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Basel, den 13. Oktober 2011/cg 
An alle Vereine 
mit Juniorinnen und Junioren U23. 2. Liga, U19, 
U17 und U15  
 
 

 

DU 15 9 Teams Die Quali Runde wird mit einer 5er- und einer 4er Gruppe gespielt 
(einfache Runde). Die erst- und zweitklassierten jeder Gruppe 
spielen in der Finalrunde A um den Regionalmeister. Der Sieger 
vertritt die Region Basel an der Schweizermeisterschaft. Die übrigen 
Teams bestreiten die Finalrunde B. Die Finalrunde wird in beiden 
Kategorien in einer Doppelrunde (Hin- und Rückspiele) ausgetragen. 

   Der Heimclub stellt den Schiri (keine offiziellen Schiri für alle Spiele).  
Es wird für alle Begegnungen ein vereinfachtes Matchblatt benötigt. 
Es gilt: ohne Libera, keine Permutation, Service-Rotation nach drei 
aufeinander folgenden Services. 

DU17 18 Teams Die Quali Runde wird in drei 6er Gruppen in einer einfachen Runde 
gespielt. 
Die erst- und zweitklassierten jeder Gruppe spielen in der Finalrunde 
A um den Regionalmeister. Der Sieger vertritt die Region Basel an 
der Schweizermeisterschaft. Die dritt- und viertklassierten Teams 
spielen in der Finalrunde B, die fünft- und sechstklassierten in der 
Finalrunde C. Die Finalrunde wird in allen Gruppen in einer 
Doppelrunde (Hin- und Rückspiele) gespielt. 
Der Heimclub stellt den Schiri (keine offiziellen Schiri für alle Spiele).  
Es wird für alle Begegnungen ein vereinfachtes Matchblatt benötigt. 
Es gilt das offizielle Reglement von Swiss Volley. 

DU19 12 Teams Die Quali Runde wird in zwei 6er Gruppen in einer einfachen Runde 
gespielt (der Heimclub stellt den Schiri). 
Die drei ersten jeder Gruppe bestreiten die Finalrunde A, die übrigen 
Teams die Finalrunde B. Der Sieger der Finalrunde ist Basler 
Regionalmeister und vertritt die Region Basel an der 
Schweizermeisterschaft. Die Spiele der beiden Finalrunden werden 
in einer Doppelrunde (Hin- und Rückspiele) ausgetragen. 
Die Spiele der Finalrunde A werden von einem offiziellen Schiri 
geleitet (muss nicht abgegolten werden). In der Gruppe B wird der 
Schiri vom Heimclub gestellt. Es wird für alle Spiele ein offizielles 
Matchblatt benötigt. 
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DU23 2. Liga 

14 Teams Die Quali Runde wird in zwei 7er Gruppen in einer einfachen Runde 
gespielt. 
In der Finalrunde A spielen das erst-, zweit- und drittklassierte Team 
jeder Gruppe sowie der besser klassierte Vierte (Anzahl 
Punkte,Satzquotient,Spielpunktedifferenz) um den Aufstieg in die 
U23 1. Liga. Die übrigen Teams spielen die Finalrunde in der U23 2. 
Liga B. Die Finalrunde wird in einer einfachen Runde gespielt. 
Schiri wird vom Heimclub gestellt. Es wird ein offizielles Matchblatt 
benötigt. 

HU15 1 Team SC Gym Leonhard ist Regio-Meister und vertritt die Region an der 
CH-Meisterschaft. 

HU17 4 Teams Diese Teams spielen ein Hin- und Rückspiel. Der Sieger vertritt die 
Region an der CH-Meisterschaft. Schiri wird vom Heimclub gestellt. 
Es wird ein vereinfachtes Matchblatt benötigt. 

HU19 3 Teams Diese Teams spielen ein Hin- und Rückspiel. Der Sieger vertritt die 
Region an der CH-Meisterschaft. Schiri wird vom Heimclub gestellt. 
Es wird ein offizielles Matchblatt benötigt. 

HU23 3 Teams Diese Teams spielen die Regionale Meisterschaft in Turnierform. 
Der Sieger ist gleichzeitig für das U23 Inter qualifiziert. Die Spiele 
werden von einem offiziellen Schiri geleitet (muss nicht abgegolten 
werden). 

 

Termine: 
 

Die Quali-Spiele der Juniorinnen müssen bis zum Sonntag, 11. Dezember 2011 
ausgetragen werden. 
 

Die Spielplansitzung für die Finalspiele findet am Mittwoch, 14. Dezember 2011 in der St. 
Jakobshalle, Sitzungszimmer vor dem Hörsaal des Universitätsinstituts für Sport statt. 
Einladung folgt. 
 
 
 
Herzlichen Dank und freundliche Grüsse 
 

 
Christine Gugger, VRB Geschäftsstelle 
 


